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Niederschrift 
 
 

über die 35. öffentliche Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Grebenhain 
 

am Dienstag, dem 12. November 2019 um 20.00 Uhr 
im DGH Crainfeld 

 
 

Anwesende Gemeindevertreter: Nicht Anwesend/ entschuldigt: 
  
Heinrich Kauck  
Ulrich Höhn  
Gerlinde Bönsel  
Maximilian Ziegler  
Alfred Link  
Werner Repp  
Armin Winter  (bis 21:00 Uhr  Top 7)  
Erwin Schmalbach     
Carmen Schramm  
Tim Hofmann  
  
Stephan Weitzel Norbert Muth 
Klaus-Heiko Weitzel  
Mathias Port  
Alexander Deuchert  
Reinhard Schwarzhaupt  
Armin Dietrich  
  
Vom Gemeindevorstand anwesend:  
  
BGM Sebastian Stang Alwin Hoffmann 
1. Bgo. Martina Hornung Burkhard Imhof 
Rainer Eurich  
Wilfried Siebenlist  
Joachim Rahn  
Reinhard Schneider  
  
Weitere Anwesende:  
  
1 Vertreter der Presse  
6 Zuschauer  
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TOP 1 
Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Ulrich Höhn, eröffnet um 20.05 Uhr die 35. 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. 
Er begrüßt alle zur Sitzung Anwesenden, stellt die Anwesenheit von 16 Gemeindever-
tretern und somit die Beschlussfähigkeit fest. 
Zur Sitzung wurde form- und fristgerecht eingeladen, gegen die Niederschrift der 34. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 22.10.2019 wurden keine Einwände erhoben. 
 
Bürgermeister Stang stellt den Antrag, zwei weitere Tagesordnungspunkte mit den Titeln 
„2. Bericht zur Ergebnisrechnung 2019“ und „Beschluss über die Folgekosten 
Grundstückserwerb im Bereich sowie Umfeld der Waaggasse in Grebenhain“ in die 
Sitzung einzubringen.  
 
Über den Antrag zur Änderung der Tagesordnung wird abgestimmt. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt, die Änderung der 
Tagesordnung aufgrund zwei zusätzlicher Tagesordnungspunkte. Neuer TOP 8 wird 
der „2. Bericht zur Ergebnisrechnung 2019“ und neuer TOP 9 der „Beschluss über die 
Folgekosten Grundstückserwerb im Bereich sowie Umfeld der Waaggasse in 
Grebenhain“, die weiteren TOP´s verschieben sich entsprechend auf 10 und 11.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 2 
Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Grebenhain 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung ruft den Tagesordnungspunkt auf und bittet um 
Namensvorschläge für das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden. 
 
Klaus-Heiko Weitzel schlägt Stephan Weitzel vor. 
 
Weitere Vorschläge liegen nicht vor, es wird offen über den Wahlvorschlag abgestimmt. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain wählt Stephan Weitzel zum 
stellvertretenden Vorsitzenden der Gemeindevertretung.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   15 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   1 
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TOP 3 
Bauleitplanung der Gemeinde Grebenhain 
1. 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Grebenhain  
2. Bebauungsplan Nr. 6 „Alte Frankfurter Straße“ im Ortsteil Herchenhain 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung ruft den Tagesordnungspunkt auf und übergibt 
das Wort an Bürgermeister Stang, der die Beschlussvorlage kurz erläutert. 
 
zu 1. 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Grebenhain im Bereich 

des Bebauungsplanes Nr. 6 „Alte Frankfurter Straße“ im Ortsteil Herchenhain 
  
a) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt die Hinweise und 
abwägungsfähigen Sachverhalte gemäß der beigefügten Anlage Nr. 1. Die 
Planzeichnung und die Begründung sind entsprechend der Beschlussfassung ggf. zu 
ändern bzw. zu ergänzen. 
Die Anlage wird Bestandteil dieses Beschlusses.“ 

 
b) Feststellungsbeschluss 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt die 15. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Grebenhain mit dem wesentlichen Ziel der 
Ausweisung einer gewerblichen Baufläche im Ortsteil Herchenhain, gemäß § 6 Abs. 
6 BauGB. 
Die Begründung zur 15. Änderung des Flächennutzungsplanes wird gebilligt.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
zu 2. Bebauungsplan Nr. 6 „Alte Frankfurter Straße“ im Ortsteil Herchenhain 
 
a) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt die Hinweise und 
abwägungsfähigen Sachverhalte gemäß der beigefügten Anlage Nr. 2. Die 
Planzeichnung und die Begründung sind entsprechend der Beschlussfassung ggf. zu 
ändern bzw. zu ergänzen. 
Die Anlage wird Bestandteil dieses Beschlusses.“ 

 
b.) Satzungsbeschluss 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB den Bebauungsplan Nr. 6 „Alte Frankfurter Straße“ im Ortsteil Herchenhain, 
Gemeinde Grebenhain als Satzung. 
Die Begründung zum Bebauungsplan wird gebilligt. 
Weiterhin beschließt die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain gemäß § 9 
Abs. 4 BauGB i.V.m. § 5 HGO und § 91 HBO die bauordnungsrechtlichen 
Festsetzungen „Gestaltungssatzung“ des Bebauungsplanes Nr. 6 „Alte Frankfurter 
Straße“ im Ortsteil Herchenhain, Gemeinde Grebenhain.“ 
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Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 4 
Bauleitplanung der Gemeinde Grebenhain 
16. Änderung des Flächennutzungsplanes und Bebauungsplan Nr. 1 „Grebenhainer 
Straße 3“ im Ortsteil Vaitshain 
 
Nachdem er den Tagesordnungspunkt aufgerufen hat, übergibt Ulrich Höhn das Wort an 
Bürgermeister Stang, der kurz den Sachverhalt zur Beschlussvorlage erläutert. 
 
1. Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 

 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt die Hinweise und 
abwägungsfähigen Sachverhalte gemäß der beigefügten Anlage 1. Die 
Planzeichnungen sowie die Begründung sind entsprechend der Beschlussfassung zu 
überarbeiten. 
Die Anlage wird Bestandteil dieses Beschlusses.“ 

 
2. Auslegungsbeschluss 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt den Entwurf der 16. 
Änderung des Flächennutzungsplanes sowie den Entwurf des Bebauungsplan Nr. 1 
„Grebenhainer Straße 3“ im Ortsteil Vaitshain gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen. 
Die Behörden und die sonstigen Träger öffentlicher Belange sind gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB zu beteiligen.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 5 
Bauleitplanung der Gemeinde Grebenhain 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Kalte Buche“, im Ortsteil Hartmannshain, 
Gemeinde Grebenhain (B-plan im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB) 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung ruft den Tagesordnungspunkt auf und übergibt 
sodann das Wort an Bürgermeister Stang, der zur Vorlage ausführt. 
 
a) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 

 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt die Hinweise und 
abwägungsfähigen Sachverhalte gemäß der beigefügten Anlage 1. Die Planzeich-
nung und die Begründung sind entsprechend der Beschlussfassung zu überarbeiten. 
Die Anlage wird Bestandteil dieses Beschlusses.“ 
 

b) Satzungsbeschluss 
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„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 im Ortsteil Hartmannshain als 
Satzung.  
Die Begründung zum Bebauungsplan wird gebilligt. 
Weiterhin beschließt die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain gemäß § 9 
Abs. 4 BauGB in Verbindung mit § 5 HGO und § 91 HGO die bauordnungsrechtlichen 
Festsetzungen „Gestaltungssatzung“ des Bebauungsplanes.“ 
 

Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 6 
Maßnahmen zur Sicherstellung des Weiterbestandes und der Neuausrichtung der 
Region Vogelsberg Touristik GmbH - Beschluss zur Veränderung des Stamm-
kapitals 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung ruft den Tagesordnungspunkt auf und übergibt 
das Wort an Bürgermeister Stang, der den Sachverhalt ausführlich erläutert und dafür 
plädiert, die drei Institutionen unter ein Dach zu bringen. 
Grund für die Kurzfristigkeit der Beschlussvorlage ist, dass bis zum Jahresende die 
Beschlüsse der Gesellschafter beim VB-Kreis vorliegen sollten. 
 
Maximilian Ziegler erfragt, ob die geplante Reduzierung des Stammkapitals lediglich dem 
Verlustausgleich oder auch der Auszahlung der Gesellschafter dienen soll. 
In erster Linie dient es der Auslösung der Gesellschafter, aber auch dem Ausgleich von 
Verlusten, antwortet Herr Stang. 
 
Da noch einige Fragen offen sind, stellt Maximilian Ziegler den Antrag, auf Überweisung 
des TOP´s in die Ausschüsse LFUF und HFA. 
 
Stephan Weitzel spricht sich für eine Abstimmung in der jetzigen Sitzung aus, da die 
Beschlussfassung schlüssig ist und es sich zeigen wird, wie es daraufhin weitergeht. 
 
Zur nächsten Sitzung könnte Herr Frischmuth vom Naturpark Hoher Vogelsberg 
eingeladen werden, schlägt Herr Stang vor. 
 
Der Antrag auf Überweisung an die Ausschüsse wird von Maximilian Ziegler zurück ge-
nommen, es folgt sodann die Abstimmung über den TOP. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain stimmt einer Reduzierung des 
Stammkapitals der Region Vogelsberg Touristik GmbH von 150.750 Euro auf 25.000 
Euro, gemäß den wirtschaftlichen Erfordernissen, zu, hält aber an den seitherigen 
Gesellschafteranteilen fest. 
Sie ermächtigt den Vertreter in der kommenden Gesellschafterversammlung ent-
sprechend zu votieren.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   15 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   1 
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TOP 7 
Beantragung einer weiteren gemeinsamen Grünabfallsammelstelle der Gemeinden 
Grebenhain und Freiensteinau beim ZAV 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Maximilian Ziegler, der die Beschlussvorlage der beiden 
Fraktionen vorträgt. 
 
Bürgermeister Stang spricht an, dass er eine zweite Sammelstelle schon lange fordere, 
aus kosten- und organisatorischen Gründen wurde das Anliegen seitens des ZAV 
allerdings bisher immer abgelehnt und er befürchtet, dass es auch diesmal so sein wird.  
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beauftragt den Gemeindevor-
stand, beim Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV) zu beantragen, 
eine weitere gemeinsame Grünabfallsammelstelle für die Gemeinden Grebenhain und 
Freiensteinau im Bereich Metzlos/ Metzlos-Gehaag einzurichten. 
Der Gemeindevorstand wird weiterhin beauftragt, dem ZAV ein geeignetes Gelände 
vorzuschlagen.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   1 
 
 
 
TOP 8 
2. Bericht zur vorläufigen Ergebnisrechnung 2019 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Bürgermeister Stang, der zur Vorlage kurz ausführt. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain nimmt den vorgelegten 2. 
Bericht zur Ergebnisrechnung 2019 zur Kenntnis. 
Der Ergebnishaushalt 2019 wies in der Beschlussfassung einen Überschuss von 
6.064 € aus. Durch Übertragung von Haushaltsmitteln für die EKVO-Maßnahmen und 
bewilligten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen schließt der Plan nunmehr 
mit einem Fehlbetrag von -169.923,- € ab.  
Die vorläufige Ergebnisrechnung für das Jahr 2019 schließt mit einem Überschuss 
von rd. 280.000 € ab.“ 

 
 
 
TOP 9 
Ankauf von Grundstücken 
Hier:  Beschluss über die Folgekosten Grundstückserwerb im Bereich sowie 

Umfeld der Waaggasse in Grebenhain 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung ruft den Tagesordnungspunkt auf und erteilt das 
Wort an Bürgermeister Stang, der die Beschlussvorlage umfassend erläutert. 
 
Stephan Weitzel kritisiert grundsätzlich das kurzfristige Einreichen von Beschluss-
vorlagen.  
Der Sachverhalt zur vorgelegten Beschlussvorlage ist seines Erachtens nach schlüssig 
und notwendig, sodass keine Einwände bestehen.  
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Bei der Aufstellung der Mieten und Pachten für das Gebäude handelt es sich lediglich um 
eine kalkulatorische Hochrechnung für das Jahr 2020, antwortet Bürgermeister Stang auf 
die Frage von Stephan Weitzel. 
 

„Die Gemeindevertretung beschließt die jährlichen Folgekosten, die die Grundstücks-
ankäufe der Grundstücke Flur 1 Nr. 72/1; 73/1;74/2; 75,76 und Flur 2 Nr. 17/7 sowie 
16/3 in der Gemarkung Grebenhain, nach derzeitigem Kenntnisstand haben werden, 
in Höhe von ca. 8.300,- € zu übernehmen.“ 

 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 15 
Ja-Stimmen:   15 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 10 
Berichte aus den Verbänden 
 
Zweckverband Vulkan-Radweg 
 
- keine 
 
 
Zweckverband Abfallwirtschaft 
 
- keine 
 
 
 
TOP 11 
Mitteilungen und Anfragen 
 
Mitteilungen: 
 
Ulrich Höhn teilt mit, dass die nächste Sitzung der Gemeindevertretung am 17.12.2019 in 
Bermuthshain stattfinden wird und die für den 10.12.2019 anvisierte Ausschusssitzung 
entfällt, da keine TOP´s überwiesen wurden. 
 
 
 
Bürgermeister Stang gibt das Schreiben des Vogelsbergkreises im Nachgang der 
Infoveranstaltung „Zukunft der Kreisstraßen“ am 28.10.2019 im DGH Heisters zur 
Kenntnis. 
Da hier noch erheblicher Besprechungsbedarf hinsichtlich der Beantwortung des 
Schreibens besteht, ist eine Sitzung mit den Ausschüssen im neuen Jahr sinnvoll. 
 
 
 
Schriftliche Anfragen: 
 
- keine 
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Anfragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand: 
 
- keine 
 
 
Anfragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Bauamt: 
 
- keine 
 
 
Mündliche Anfragen: 
 
Mathias Port erfragt den Sachstand zum Ratsinformationssystem. 
 
Bürgermeister Stang führt aus, die Fraktionsvorsitzenden wurden darüber informiert, 
welche Kosten entstehen werden und welcher tatsächliche Nutzen daraus gezogen 
werden kann. Er steht grundsätzlich der Einführung dieses Systems nicht entgegen, 
allerdings sollte das wirtschaftliche Verhältnis da sein. Sicherlich wäre es ein enormer 
Vorteil, wenn die Beschlussvorlagen per mail gesendet oder zentral abrufbar wären und 
nicht mehr ausgedruckt und versendet werden müssen. Die Kosten sind allerdings 
immens. Eventuell sollte hierüber auch nochmals in einer Ausschusssitzung beraten 
werden. 
 
Mit der Einführung des Ratsinformationssystems könnte bis nach der Kommunalwahl 
2021 gewartet werden und dann mit der „neuen“ Gemeindevertretung gestartet werden, 
schlägt Maximilian Ziegler vor. 
 
Bürgermeister Stang spricht an, dass sich auch die Frage stellt, inwieweit man bereit ist, 
eigene Tablets einzubringen und über ein zusätzlich eingerichtetes e-mail Postfach 
arbeitet. Hierdurch würde der Haushalt erheblich entlastet und das System in kürzester 
Zeit umgesetzt werden können. 
______________________________________________________________________ 
 

Maximilian Ziegler erkundigt sich nach dem Stand des Heilwald-Projektes. 
 
Seit dem Frühjahr konnte das Projekt nicht mehr weiterverfolgt werden, da zum Eingang 
der Genehmigung auch bereits die Brut- und Vegetationszeit begann. 
In der Zwischenzeit wurden weiterhin Kontakte geknüpft und in die Wege geleitet, dass 
aus Mitteln des Naturschutzgroßprojektes im Außenbereich des Heilwaldes notwendige 
Maßnahmen in diesem Herbst ausgeführt werden. 
In den kommenden Wochen soll der Förderantrag gestellt werden um, im nächsten Jahr 
Zug um Zug das Heilwaldprojekt baulich und werbetechnisch umsetzen zu können. 
______________________________________________________________________ 
 
Klaus-Heiko Weitzel möchte wissen, ob der Verbindungsweg Ilbeshausen – Nösberts 
fertiggestellt und mit den Beiden Jagdgenossenschaften bezüglich einer 
Kostenbeteiligung gesprochen wurde. 
 
Die Arbeiten sind noch im Gange, beantwortet Herr Stang. Er hat mit den Jagd-
genossenschaften gesprochen, diese sind allerdings nicht in der finanziellen Lage sich 
beteiligen zu können. 
Die Kostenbeteiligungen wären auf die förderfähigen Gesamtkosten anzurechnen 
gewesen, was die Fördersumme erheblich reduziert hätte. 
Er führt weiter aus, dass der Weg als überörtlicher Verbindungsweg anzusehen ist und es 
bei dem großen Investitionsstau ratsam wäre, in Ilbeshausen ein Flurbereinigungs-
verfahren in Gang zu bringen, bei dem Förderquoten von 60 % und evtl. mehr drin wären. 
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Stephan Weitzel verweist auf den Beschlusstext der Gemeindevertretersitzung vom 
20.08.2019. Dieser lautete, dass die beiden Jagdgenossenschaften „einen Beitrag 
entsprechend ihren Möglichkeiten leisten“. 
 
Klaus-Heiko Weitzel betont nochmals die Wichtigkeit alle Jagdgenossenschaften gleich zu 
behandeln und fordert die Schaffung von klaren Richtlinien. 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, schließt um 21:32 Uhr den 
offiziellen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung.  
 
 
 
 
 
 

                     (Höhn)      (Reith) 
Vors. der Gemeindevertretung    Schriftführerin 
 

______________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 

Im Anschluss an die Sitzung wurde den anwesenden Bürgern die Möglichkeit gegeben, 
Anfragen an die Gemeindevertretung und an den Gemeindevorstand zu stellen. 
 
 

- keine 
 

 
 
 
 
 

Ende der Sitzung um 21:33 Uhr 


